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Projekt ĂPfalztramñ ï

Linienkonzeption

Bildquelle: rnv



ü Für die Erweiterung des Stadtbahnsystems Ludwigshafen in das Umland liegen erste

gute Kosten-, Nutzenwerte für die folgenden Linienerweiterungen vor::

ü nach Ludwigshafen-Pfingstweide in der nördlichen Richtung

ü nach Neuhofen und Waldsee in südlicher Richtung

ü nach Mutterstadt und Dannstadt-Schauernheim in südwestlicher Richtung

ü Es besteht somit eine sehr gute Basis für einen Projektstart durch den ZÖPNV Süd

durch die Finanzierung der Vorentwurfsplanung (HOAI-Leistungsphasen 1 und 2).

Projekt ĂPfalztramñ



ü Gemäß den NKU-Ergebnissen können auf der Linie

von Ludwigshafen-Pfingstweide nach Waldsee mit

einer Stadtbahn ca. 5.200 Neukunden für den ÖPNV

gewonnen und 4.200 Fahrten des motorisierten

Individualverkehrs vermieden werden.

ü Auf der Relation Ludwigshafen ïDannstadt sind ent-

sprechend der Prognose des NKU-Gutachters 7500

ÖPNV-Neukunden zu erwarten. Zusätzlich wurden

6000 vermiedene MIV-Fahrten ermittelt.

ü Mit dem geplanten Infrastrukturfonds des Bundes

könnten sich für derartige Projekte die Realisierungs-

chancen deutlich verbessern. Grundlage hierfür ist

jedoch eine vorliegende Planung.

Projekt ĂPfalztramñ ïGründe für das Engagement des ZÖPNV Süd



ü Die o.g. neuen Stadtbahnkorridore knüpfen an die vor Kurzem gestarteten neuen

regionalen Buslinien von Ludwigshafen in Richtung Mutterstadt/Dannstadt, bzw.

Neuhofen/Waldsee an, die ebenfalls durch den ZÖPNV Süd, bzw. das Land Rhein-

land-Pfalz finanziert werden.

ü Bei Umsetzung dieser Projekte würden die Umland-Strecken, ähnlich wie die

Rhein-Haardt-Bahn, als SPNV-Angebote voraussichtlich in die Aufgabenträger-

schaft des ZÖPNV-Süd fallen.

Projekt ĂPfalztramñ ïGründe für das Engagement des ZÖPNV Süd



BESCHLUSSVORSCHLAG

Die Verbandsversammlung beschließt die vollständige Übernahme der 

Planungskosten f¿r die Vorentwurfsplanung des Projektes ĂPfalztramñ (Stand 

heute vsl. 3 Mio. EUR). Somit können die vorliegenden Kosten im Rahmen der 

Machbarkeitsuntersuchungen konkretisiert werden. 

Die Geschäftsstelle des Zweckverbandes wird daher beauftragt, zusammen 

mit der Rhein-Neckar Verkehrs GmbH, alle Vorbereitungen zum Start der 

Vorentwurfsplanung zügig umzusetzen. 
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ü Am 27.06.2025 wurden im AKEM-Ausschuss (Ausschuss für Klima, Energie und

Mobilität) des rheinland-pfälzischen Landtages die Ergebnisse der Nutzen-, Kosten-

untersuchungen der im Hinblick auf eine Reaktivierung für einen täglichen Takt-

verkehr untersuchten Bahnstrecken vorgestellt.

ü Auf den nachfolgenden Seiten wird vorgestellt, wie es jetzt für die Reaktivierungs-

kandidaten im Verbandsgebiet des ZÖPNV Süd weitergeht

Reaktivierung von Bahnstrecken



ü Für diese Strecke haben die Vorbereitungen für die

europaweite Ausschreibung der Planungsleistungen begon-

nen. Seitens des ZÖPNV Süd wurde hierfür das Ingenieur-

büro ĂSTEManagementñin Abstimmung mit dem Eigen-

tümer der Strecke (DB InfraGo) beauftragt.

ü Stand heute soll dieses Vergabeverfahren im Frühjahr 2026

gestartet werden. Seitens des ZÖPNV Süd ist hierbei

geplant, die HOAI-Leistungsphasen 1 und 2 (Vorentwurfs-

planung) verbindlich und die Leistungsphasen 3 ï9 optional

auszuschreiben.

ü Um für das Vergabeverfahren den aktuellen Zustand des 

Gleiskörpers qualifiziert beurteilen zu können, wird im 

Herbst/Winter 2025/2026 die Vegetation auf der 

Gesamtstrecke beseitigt werden.

ü Anschließend soll die Strecke vegetationsfrei gehalten 

werden

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Landau - Germersheim



ü Für die Strecke Staudernheim ïLauterecken soll analog

der Strecke Landau ïGermersheim verfahren werden.

ü Aktuell Suche nach einem Dienstleister zur Erstellung der

Vergabeunterlagen für die europaweite Ausschreibung

der Planungsleistungen für die Leistungsphasen 1 ï9.

ü Verbindliche Vergabe der Leistungsphasen 1 ï2 und

optional 3 ï9.

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Staudernheim - Lauterecken

Bild: Dr. Frank Halter



ü Bis zum 1. HJ 2026 werden umfangreiche

Sanierungsarbeiten an der Strecke (Schwer-

punkt Oberbau, Brücken) durchgeführt.

ü In einer kommenden Sanierungsphase sollen

einige Bahnübergänge auf den neuesten

technischen Stand gebracht werden und der

Gleisanschluss zum neuen Holzverlade-

terminal auf dem Gelände des ehemaligen

NATO-Tanklagers südlich von Hinterweiden-

thal errichtet werden.

ü Auch bei dieser Strecke ist als erster Schritt

die Erstellung einer Vorentwurfsplanung im

Hinblick auf die Reaktivierung für den täg-

lichen Personennahverkehr vorgesehen.

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Hinterweidenthal Ost ïBundenthal-Rumbach

Bilderquellen: Fritz Engbarth(VT 628), Wikipedia (Karte)



ü Reaktivierung der Bahnstrecke für den SPNV beschlossen und in Umsetzung

ü Spatenstich am 11.10.2025 zusammen mit Ministerpräsident Alexander Schweitzer und Ministerpräsidentin 

Anke Rehlinger des Saarlandes

ü Inbetriebnahme im Dezember 2028 mit Integration in das S-Bahn-Netz

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Homburg ïZweibrücken

Zweibrücken Hbf



ü Sanierung des Oberbaus sowie der Brücken für

den Ausflugsverkehr nahezu abgeschlossen.

ü Finale Fragen zum Vorgehen bei der

Sicherung der Bahnübergänge werden gegen-

wärtig zwischen dem Donnersbergkreis (EIU),

der Landeseisenbahnaufsicht, dem LBM und

dem MKUEM geklärt.

ü Wenn diese Fragestellungen geklärt sind

Wiederaufnahme des Ausflugsverkehrs.

ü Die Firma Dyckerhoff plant einen Gleisan-

schluss zu ihrem Zementwerk in Göllheim, die

Entwurfsplanung ist abgeschlossen. Infolge-

dessen können dann große Gütermengen,

welche gegenwärtig ausschließlich über die

Straße abgewickelt werden, auf die Schiene

verlagert werden

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Langmeil ïMonsheim (Zellertalbahn)

Bildquelle: ZÖPNV Süd (unten), Wikipedia (oben)



ü Die Schieneninfrastruktur der Hunsrückquerbahn wird aktuell vom 

Streckeneigentümer, der DB InfraGO, nach einem Gerichtsbeschluss des 

Verwaltungsgerichts Koblenz, einer Grundinstand-setzung unterzogen, um die 

sichere Befahrbarkeit der Strecke zu gewährleisten. Die Instandsetzung soll zum 

01.01.2026 abgeschlossen sein.

ü Da mittlerweile auch Trassenanmeldungen für einen saisonalen 

Personenverkehr (Ausflugsverkehr) vorliegen, hat der ZÖPNV das Ingenieurbüro 

ĂSTE Managementñ beauftragt, in Abstimmung mit der DB InfraGO zu prüfen, 

welche Geschwindigkeiten auf der abschnittweise sanierten Hunsrückquerbahn 

tatsächlich gefahren werden können.

ü Prüfmaßstab sind dabei die Belastbarkeit des Oberbaus und der Kunstbauten 

(Brücken, Durchlässe, Dämme), die Situation an den zahlreichen 

Bahnübergängen sowie die allgemeinen eisenbahnbetrieblichen Regelwerke.

ü Gleichzeitig wird geprüft, welche ergänzenden Infrastrukturmaßnahmen 

erforderlich sind, um einen saisonalen Zugverkehr starten zu können. Besondere 

Herausforderungen sind in diesem Zusammenhang die Wiederherstellung der 

Bahnsteiganlagen sowie die Frage der Sicherung der Bahnübergänge.

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Langenlonsheim ïBüchenbeuren (Hunsrückquerbahn)

Bahnhof Stromberg Juni 2025 
(Gleise vollständig erneuert), Foto Lucas Hirsch



ü Nach Abschluss dieser Analysen kann dann der Umfang der Infrastrukturmaßnahmen ermittelt 

werden, um die ïaktuell pausierende ïNutzen-, Kostenuntersuchung für den täglichen 

Zugverkehr fertigstellen zu können.

Reaktivierung von Bahnstrecken ï

Strecke Langenlonsheim ïBüchenbeuren (Hunsrückquerbahn)

Streckenverlauf (Eisenbahnatlas Deutschland)



BESCHLUSSVORSCHLAG

Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis
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Kostenuntersuchungen für die neuen 

Bahnstationen im Bereich des ZÖPNV Süd

25.08.2025

75. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Öffentlicher Personennahverkehr 

Rheinland-Pfalz Süd ïöffentliche Sitzung



Karte Stationsoffensive

In orange dargestellt sind die Projekte 

der Stationsoffensive

In Planung befindliche Projekte



ü Im Ergebnis kann erfreulicherweise festgehalten werden, dass bis auf die Station Niederhausen 

(Nahe) alle Stationsmaßnahmen einen sehr deutlichen positiven volkswirtschaftlichen Nutzen 

erreichen.

ü Bei einer vertiefenden Betrachtung bestehen auch für Station Niederhausen gute Chancen, ein 

positives Nutzen-, Kostenverhältnis zu erreichen, da bei der Realisierung dieser Station, die 

Buslinie Bad Kreuznach ïOdernheim auf den Abschnitt Odernheim ïNiederhausen eingekürzt 

werden kann.

ü Auch hier ist geplant, einen Förderantrag nach dem Bundes GVFG (Gemeindeverkehrsfinanzierungs-

gesetz) zu stellen. Voraussetzung hierfür ist der Abschluss von positiven Nutzen-, Kostenuntersuch-

ungen sowie der Abschluss der Entwurfs- und Genehmigungsplanung (Baurecht), d.h. die HOAI-

Leistungsphasen 1- 4.

ü Derzeit befinden sich die Stationsprojekte bereits im Anhang des GVFG-Programms. Dieser Anhang 

hat jedoch nur nachrichtlichen Charakter. Die Aufnahme in die entscheidende Kategorie A des GVFG-

Bundesprogramms kann erst nach Abschluss der o.g. Planungensschritte erfolgen.

Nutzen-, Kostenuntersuchungen für die neuen Stationen



BESCHLUSSVORSCHLAG

Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis
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Mittelrheinbahn (EVU: Trans Regio)

Sachstand Fahrzeug Refresh

Neues Außendesign WC-Zelle FIS-Monitor

LED-Beleuchtung Fahrgastraum 2. Klasse Fahrgastraum 1. Klasse

Einstiegsbereich



S-Bahn Rhein-Neckar, Los 1 (EVU: DB Regio AG)

Sachstand Fahrzeug Refresh

Großes S-Bahn Logo

WC-Motivbeklebung innen WC-Motivbeklebung außen

Aufbereitung KopfstützenTausch Armauflagen


